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Eine Diskografie über Caterina Valente zu erstellen, ist eine wahre Mammutaufgabe, die sich nur mit viel Liebe und Geduld, aber auch Bewunderung und Faszination umsetzen lässt. Acht Jahre lang hat Hermann Vilser in Zusammenarbeit mit einigen der treuesten Fans der Künstlerin alles gesammelt, was von ihr je auf Vinyl, Cassette oder Compact Disc erschienen ist. Daraus gestaltete er einen Katalog, der als definitive Diskografie alle Veröffentlichungen mit allen Titeln enthält, die Caterina Valente in ihrer Karriere aufgenommen hat. 

Rund 2500 Abbildungen sowie zahlreiche Textdokumente machen das Buch zur Bibel für jeden Valente-Fan. Doch es ist weit mehr: Dem interessierten Plattensammler stellt es sich zugleich als umfassende Dokumentation der Kunst der Covergestaltung dar – von den Fünfziger-Jahren bis in die Gegenwart.

Zum 70. Geburtstag der Künstlerin am 14. Januar 2001 zeigt diese Diskografie, dass wohl selten jemand das Prädikat „Weltstar“ so verdient hat wie Caterina Valente: Sie sang in Japanisch, Schwedisch, Französisch, Italienisch, Spanisch oder Portugiesisch. Und ihre Platten erschienen überall auf der Welt – in Deutschland und den USA wie in Taiwan, Malaysia oder Venezuela. Hier sind erstmals alle versammelt.

Der Autor

Hermann Vilser, geboren 1944 in Bad Tölz, ist Caterina-Valente-Fan der ersten Stunde. Der gelernte Grafiker und Fotograf betätigt sich als Videofilmer und im Bereich der Computer-Animationen. Als Fotograf bereiste er alle Kontinente außer der Antarktis. In der Musik schätzt er nicht nur Caterina Valente, sondern auch Opern, Bigband-Jazz, Johann Sebastian Bach und moderne Musik. 
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